
Die Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH weitet ihre Geschäftsaktivitäten in Süddeutschland aus. 

In der Region um Augsburg wird das Unternehmen nun ebenfalls Endkunden mit RPellets 

beliefern. „Wir haben dazu die logistischen Voraussetzungen geschaffen“, berichtet Oliver 

Korting, Geschäftsführer der Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH. Für die Kunden bedeutet das: 

Sie erhalten die Ware, die in einem regionalen Stützpunkt zwischengelagert werden kann, 

schnell und zuverlässig. Lesen Sie weiter auf Seite 2.

Kundennähe auch in Süddeutschland Liebe Leser,

die Sonne steht wieder höher, die 

Pflanzen treiben neu aus, der Sommer 

ist nicht mehr weit: Nach einem tristen 

sowie im Februar und März auch kalten 

Winter erfreuen wir uns an der wärmeren 

Jahreszeit. Geht es Ihnen auch so? Die 

Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH und 

ihre Kooperationspartner legen jetzt die 

Hände aber nicht in den Schoß, sondern 

arbeiten natürlich das ganze Jahr über 

daran, ihre Kunden mit dem Qualitäts-

produkt RPellets zu versorgen. Dazu zählt 

ein kontinuierlicher Ausbau der Logistik, 

damit die Kunden schnell und flexibel 

beliefert werden können. Über Neuig- 

keiten aus dem RPellets-Verbund und  

das aktuelle Marktgeschehen informieren 

wir Sie mit dieser Ausgabe des RPellets-

Magazins. 

Viel Spaß bei der Lektüre!

Ihre RPellets-Redaktion

Die Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH möchte die Potenziale für das Geschäft mit RPellets  

im süddeutschen Markt nutzen, betont Geschäftsführer Oliver Korting.

Frühjahr/Sommer 2018

Magazin
Alles rund um Holzpellets und                    Bio-Brennstoffe

Eine Veröffentlichung der Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH und ihrer Kooperationspartner



Fortsetzung von Seite 1

Magazin Frühjahr/Sommer 2018

2

Ihr Onlineshop für 
Haus, Heimtier, 
Garten und Reitsport.

Bestellen Sie unsere Holzpellets (gesackt) zu attraktiven Mengenkonditionen einfach online! Egal wie viel Sie bestellen, Sie zahlen immer nur 2.99 € Versandkosten. 

„Wir sehen unsere eigene Rolle weiterhin  

vor allem darin, Großhändler für regionale 

Kooperationspartner aus dem genossen-

schaftlichen Verbund zu sein“, betont Oliver 

Korting. In Regionen, in denen es entweder 

gar keine Raiffeisen-Genossenschaften gebe 

oder aber nur solche ohne eigenes Energie-

geschäft, wolle die Raiffeisen Bio-Brennstoffe 

GmbH aber ebenfalls die Chancen des Mark-

tes nutzen. „Diese Möglichkeit hat sich nun 

in der Region um Augsburg ergeben.“ Die 

Warenverfügbarkeit und die Auslieferungs- 

logistik seien vorhanden. Somit kann die 

Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH als ENplus 

A1-zertifizierter Pellethändler nun in einem 

Radius von rund 120 Kilometern um Augs-

burg das Endkundengeschäft betreiben.

„Unser vorrangiges Ziel ist es, beim Vertrieb 

unserer Eigenmarke RPellets gemeinsam mit 

regionalen Partnern zu wachsen“, beschreibt 

Oliver Korting die generelle Marschroute. 

Hierzu gebe es Gespräche mit Unternehmen 

aus der Genossenschaftsschiene. Ein poten- 

zieller Partner könnte zum Beispiel die VR 

Agrar Center Wittelsbacher Land GmbH mit 

Sitz in Altomünster werden, die genau wie 

die Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH ein Be- 

teiligungsunternehmen der gemeinsamen 

Konzernmutter AGRAVIS Raiffeisen AG ist.

Die AGRAVIS intensiviert ebenfalls ihre  

Geschäftsaktivitäten in Süddeutschland –  

unter anderem in ihrem Geschäftsfeld Ener-

gie, sodass sich hier Synergien für die Raiff- 

eisen Bio-Brennstoffe GmbH ergeben  

können. 

„Wir überstürzen dabei nichts, sondern 

schauen sehr genau, wo sich nachhaltiges 

Potenzial für uns auftut.“ Korting sieht die 

Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH angesichts 

ihrer Vernetzung im genossenschaftlichen 

Verbund und ihres eigenen Know-hows 

generell gut aufgestellt, um im süddeutschen 

Markt erfolgreich zu sein. 

Die Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH (RBB) 

zeigt Gesicht. Im Unternehmen arbeiten  

engagierte Fachleute im Dienst der Kunden. 

Wir stellen Ihnen das Team vor. Heute:  

Thomas Stamm und Michael Elpe.

Der 41-jährige  

Thomas Stamm ist 

Vater von drei Kin-

dern. Er suchte nach 

seiner Zeit als Soldat 

bei der Bundeswehr 

eine neue Herausfor-

derung. 2003 zog der 

gebürtige Rostocker 

in seine neue Wahl-

heimat – das Müns-

terland. Damals be- 

gann er als Lkw-Fahrer bei der AGRAVIS 

Raiffeisen AG. 2012 entschied Thomas 

Stamm sich zu einer Umschulung zum Kauf-

mann, und seit Herbst 2014 verstärkt er das 

Team der Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH. 

Der selbsternannte Fischbrötchenliebhaber ist 

zuständig für die Stammdatenpflege, die An-

gebotserstellung, das After-Sales-Programm 

sowie für die administrative Abwicklung. 

Seinen Ausgleich findet Thomas Stamm  

beim Angeln oder auf Heimatbesuch in 

Rostock, wo er als begeisterter Fußballfan 

dann auch seine Mannschaft, den FC Hansa, 

anfeuert.

Michael Elpe ist der 

Mann für schnelle Ent- 

scheidungen. Er be-

hält immer einen küh-

len Kopf und steht für 

pragmatische Lösun-

gen ein. Der dreifache  

Familienvater ist Key 

Account Manager bei 

der RBB und betreut 

einen Großteil der Fir-

menkunden in Nordrhein-Westfalen, Hessen 

sowie in Teilen Niedersachsens. Fährt er in der 

Freizeit auf dem heimischen Hof in Reckling-

hausen gerade mal nicht den Schlepper, um 

die Felder zu bestellen, engagiert sich Michael 

Elpe bei der Freiwilligen Feuerwehr seines 

Heimatortes. Einen ruhigen Ausgleich zum 

oftmals stressigen Alltag findet Elpe auf der 

Jagd und bei seiner Familie.

Der gelernte Kaufmann im Groß- und  

Außenhandel ist seit mehr als zehn Jahren  

im Holzpelletgeschäft tätig und gehört damit  

zu den regionalen Pionieren in der Branche. 

Auch im eigenen Zuhause vertraut er auf die-

se umweltfreundliche Heiztechnik. Seit Grün-

dung der Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH 

am 1. Januar 2011 gehört Michael Elpe zum 

Team und hat von Beginn an maßgeblich 

das Pelletgeschäft des Unternehmens mit 

aufgebaut und in der Folgezeit nach vorne 

entwickelt.

Die Gesichter in der Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH

Fischbrötchenliebhaber und Feuerwehrmann

Thomas Stamm

Michael Elpe



Pellets sehr preisstabil: Leichter Rückgang im April

Die Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH (RBB) 

kann ihre Kunden in Norddeutschland nun 

noch schneller und flexibler mit Holzpellets 

bedienen, denn der Fuhrpark wurde um ein 

weiteres Verteilerfahrzeug ergänzt. „Der neue 

Volvo FH 6x2 ist mit modernster Technik aus- 

gestattet und bietet bestmögliche Funktiona- 

lität“, erklärt Knud Kielmann, der für die 

Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH von Kiel aus 

das Geschäft in Norddeutschland betreut. Das 

dreiachsige Fahrzeug fasst gemeinsam mit 

dem Tandemanhänger insgesamt 24 Tonnen 

Ware der RBB-Eigenmarke RPellets. „Es ist 

besonders wendig und kann daher auch in 

enge Straßen einfahren“, nennt Kielmann 

einen weiteren Vorteil bei der Kundenbeliefe-

rung. Gebaut wurde das Fahrzeug durch die 

Heitling Fahrzeugbau GmbH & Co. KG aus 

Melle, die den Aufbau nach den Wünschen 

der Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH umge-

setzt hat. Unter anderem wurden für einen 

möglichst schonenden Einblasvorgang alle 

Schlauchleitungen horizontal verlegt. Zudem 

sind keine Entleerungsklappen innerhalb des 

Kessels vorhanden. Beides vermindert noch-

mals die Abriebbildung, sodass die ENplus 

A1-zertifizierten RPellets in einer gleichblei-

benden Top-Qualität in den Vorratsbehältern 

der Kunden ankommen. Das Fahrzeug besitzt 

eine vollautomatische Füllstandkontrolle, der 

Kompressor wurde extra gedämmt. Zugfahr-

zeug und Anhänger sind mit einer modernen 

On-Board-Waage ausgestattet. 

Kai Reinhardt, routinierter Silozug-Fahrer bei 

der RBB, hat den neuen Lkw übernommen 

und ist begeistert. „Es macht richtig Spaß, 

damit für unsere Kunden unterwegs zu sein.“ 

Auch in punkto Sicherheit bietet der Lkw eine 

weitere Verbesserung. Denn die Holzpellets 

werden beim Anhänger vorn ausgeblasen. 

Dies bietet zusätzlichen Schutz, da der Fahrer 

so zwischen Anhänger und Zugfahrzeug steht. 

Mit Jörg Manikus ist neben Kai Reinhardt jetzt 

ein zweiter Fahrer für die RBB in Norddeutsch-

land zwischen der dänischen Grenze und dem 

südlichen Niedersachsen im Einsatz.

Kunden können RPellets bequem über die 

zentrale Hotline bestellen, Telefon 0800 . 

682-8282. Und der regionale Ansprechpartner 

ist über die Website rpellets.de zu finden.

Info
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Wendig, funktional, top-modern: der neue Pellet-Lkw.
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Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH erweitert Fuhrpark um Verteilerfahrzeug

Kunden im Norden profitieren von neuem Pellet-Lkw

Das noch blanke Silo wurde schick gemacht.

„Kein anderer Energieträger ist so preisstabil wie Holz.“ So kommentiert 

Martin Bentele, Geschäftsführer des Deutschen Energieholz- und Pellet-

Verbandes (DEPV), die Preisentwicklung bei Pellets. Im April ist der Preis 

pro Tonne gegenüber dem Vormonat leicht um 1,2 Prozent gesunken.  

Im Vergleich zu April 2017 betrug die Zunahme 2,5 Prozent. Im bundes-

weiten Durchschnitt zahlten Verbraucher für die Tonne Holzpellets im 

April 252,25 Euro – regional gab es eher marginale Preisunterschiede.  

Am günstigsten waren Holzpellets in Mitteldeutschland. Umgerechnet 

kostete eine Kilowattstunde Wärme aus Holzpellets 5,05 Cent, der Preis-

vorteil gegenüber Erdgas und Heizöl blieb damit beträchtlich. Der DEPV 

und die Experten der Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH raten Pelletkun-

den, im Frühjahr die Füllstände ihres Lagers zu überprüfen. Denn immer 

wenn die Temperaturen steigen, sinke der Pelletpreis. www.depv.de

                   RPellets auf Sylt ausgeliefert
                    Das Küstenland Schleswig-Holstein bringt es mit sich, dass Pelletkunden der Raiffeisen Bio- 

                   Brennstoffe GmbH mitunter nur übers Wasser erreichbar sind. So lenkte Jörg Manikus kürzlich  

                 seinen Lkw auf den Autozug nach Sylt. Bei strahlendem Sonnenschein genoss er die Überfahrt  

           über den Hindenburgdamm auf die größte nordfriesische Insel, bevor es für ihn weiterging nach  

Hörnum. Dort lieferte er den Jahresvorrat RPellets für das Nationalpark-Haus „Arche Wattenmeer“ der  

Schutzstation Wattenmeer aus. In dem Natur-Erlebnis-Zentrum, das 2013 in die ehemalige Hörnumer 

Kirche einzog, können kleine und große Gäste die liebevoll gestalteten Exponate zum Anfassen erkunden 

und alles über die Vielfalt der Nordsee lernen.

Meldung



Bei Bio-Brennstoffen lohnt sich ein Vergleich

Holzpellets punkten mit Heizwert
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Raiffeisen Bio-Brennstoffe GmbH bei Facebook

facebook.com/biobrennstoffe
... und jetzt auch bei Instagram.

instagram.com/rpellets

Freude über den Gewinn von einer Tonne RPellets: 

Kaya Lemke und Josef Rott. 
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Die Vorliebe für Holz ist bei Josef Rott und 

Kaya Lemke unübersehbar. Vor zwei Jahren 

hat das Paar in Ahlefeld-Bistensee/Schleswig-

Holstein ein Schwedenhaus gebaut. Und 

beheizt wird das Gebäude natürlich ebenfalls 

mit Holz, genauer gesagt mit RPellets. Ein 

Drittel des Jahresverbrauchs von drei Tonnen 

bekommen die beiden nun geschenkt. Denn 

sie wurden als Gewinner aus der Preisfrage 

in der vergangenen Ausgabe des RPellets-

Magazins gezogen. Die richtige Antwort auf 

die Frage, seit wann die Raiffeisen Bio-Brenn-

stoffe GmbH mit Holzbriketts der Eigenmarke 

„RBrik“ ENplus-zertifiziert ist, lautete: 2017.

Die Freude war groß, als Knud Kielmann von 

der RBB ihnen jetzt den Gutschein über eine 

Tonne RPellets überreichte.

Auch in dieser Ausgabe ver- 

losen wir unter den Leserinnen 

und Lesern des RPellets-Maga-

zins wieder eine Tonne RPellets. 

Dafür müssen Sie die unten auf-

geführte Frage richtig beant-

worten, und dann benötigen 

Sie nur noch ein bisschen Glück 

bei der Ziehung des Gewinners.

Die Antwort tragen Sie bitte in 

einen Coupon ein, den Sie auf 

unserer Seite rpellets.de finden. 

Einsendeschluss ist der 30. Juni 

2018, im Anschluss erfolgt die 

Ziehung des Gewinners. Er wird 

schriftlich benachrichtigt. Der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Viel Glück!

In welcher Region baut die 

Raiffeisen Bio-Brennstoffe 

GmbH ihre Geschäftsakti- 

vitäten aus?

A. Aachen

B. Augsburg

C. Albachten 

Magazin Frühjahr/Sommer 2018

Viele Verbraucher mit hohem Energiebedarf 

auf landwirtschaftlichen Betrieben, in Gärt- 

nereien oder anderen Unternehmen mit  

großer Fläche setzen auf kostengünstige  

Wärmeerzeugung durch den Einsatz von 

Holz in Form von Scheitholz oder Holzhack-

schnitzeln. „Kaum einer weiß dabei, dass der 

Einsatz von Holzpellets vor allem gegenüber 

Holzhackschnitzeln enorme Vorteile bietet“, 

sagt Benjamin Peters, Händler bei der Raiff- 

eisen Bio-Brennstoffe GmbH. Sie ist ein  

ENplus A1-zertifizierter Pellethändler. Dane-

ben bietet das Unternehmen auch Industrie-

pellets an, die sich insbesondere für Groß- 

feuerungsanlagen eignen.

Industriepellets sind zwar nicht genormt, aber 

ihre positiven Eigenschaften – insbesondere 

der hohe Heizwert – machen sie dennoch zu 

einer sinnvollen Ergänzung zu Hackschnitzeln. 

Verbrauchern, die mit einer Hackschnitzel-

heizung bereits auf regenerative Brennstoffe 

setzen, raten die Fachleute der Raiffeisen 

Bio-Brennstoffe GmbH dazu, einen Vergleich 

mit Holzpellets anzustellen. „Der Heizwert 

von Hackschnitzeln hängt entscheidend vom 

Wassergehalt der Ware ab“, erläutert Peters. 

Frische Hackschnitzel mit einem hohen Feuch-

tegehalt haben einen deutlich niedrigeren 

Heizwert als lufttrockenes Holz. Und auch 

zwischen Nadel- und Laubhölzern gibt es 

noch mal Unterschiede. Durch die Pressung 

aus losen Spänen haben Pellets sehr gute, 

gleichmäßige Brennstoffeigenschaften. Ihr 

Heizwert ist durch die Kompaktheit und einen 

niedrigeren Wassergehalt höher als bei Hack-

schnitzeln. 

„Holzpellets benötigen außerdem etwa nur 

ein Viertel des Lagerbedarfs von Hackschnit-

zeln“, nennt Peters einen weiteren Vorteil. 

Dadurch würden die Wartungskosten für 

Heizanlage und Lager sowie die Transport- 

kosten minimiert. Dies wiederum wirke sich 

nicht nur im Portemonnaie der Verbraucher 

aus, unterstreicht der Experte für Bio-Brenn-

stoffe. Darüber hinaus wird die Anlagentech-

nik beim Verbrauch von Holzpellets nicht so 

sehr beansprucht wie bei Hackschnitzeln. Der 

Ascheanteil liegt laut Peters bei guten Holz-

pellets in Industriequalität bei unter 1,5 Pro-

zent, was ebenfalls eine starke Reduktion der 

Kosten für die Entsorgung bedeutet. Durch 

die bei Holzpellets greifenden Normen steht 

ein homogener Brennstoff zur Verfügung. 

Dies erhöht die Effizienz des Heizkessels. 

Peters: „Schon die wenigen Kriterien zeigen, 

dass sich ein Vergleich lohnt.“

Informationen gibt es bei Benjamin Peters,

Telefon 0800 . 6828282, oder pellets@

raiffeisen-bio-brennstoffe.de.

Holzhaus wird mit RPellets geheizt


